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GELD	–	GIER	–	GOTT		
VOM	SEGEN	UND	FLUCH	DES	GELDES	

Prof.	Dr.	Uwe	A.	Seidel	

0	 Einleitung	|	Vorstellung	und	Thema	

1	 Geld	–	Ein	Segen	
1.1	 Fleißig	arbeiten,	Vorsorgen	und	Selbstversorgen	ist	ehrenvoll	
1.2	 Über	die	Verhältnisse	leben	und	unehrliche	Arbeit	betreiben	ist	übel	
1.3	 Nächstenliebe	I:	Für	andere	sorgen	–	zuallererst	die	Angehörigen	
1.4	 Nächstenliebe	II:	Für	andere	sorgen	–	allgem.	Wohltätigkeit	

2	 Gier	–	Ein	Fluch	
3	 Gott	–	Eigentümer	von	allem	

4	 Einige	Schlussfolgerungen	–	Summary	

5	 Anhänge	
ANHANG:	Ist	Armsein	gut	oder	böse,	Reichsein	gut	oder	böse?	
ANHANG:	Spezielle	Aufgaben	der	Reichen	
ANHANG:	Minimalismus	–	Das	christliche	Motiv	der	Genügsamkeit?	
ANHANG:	Der	größte	Schatz:	Erbe	Dessen	werden,	Der	alles	besitzt	

	

	

Besinnung #1: Was ist Geld? Versuche eine Definition! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Bildquelle: www.kapiert.de 
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Besinnung #2: Fleißig arbeiten, Vorsorgen, Selbstversorgen ist ehrenvoll!  
Wie kann ich das umsetzen?  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Besinnung #3: Wie sieht es mit meinem  Geben (Opfern!) aus? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Besinnung #4: Wo ist mir das Geld ein Gott, meine Liebe, wo keimt Habsucht ? 
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Besinnung #5: Was kann ich sofort ändern (beginnen, beenden)?  
Über was mit dem Herrn reden? 
 
 
 
 
 
 
 
 

	
Jeder	darf	und	soll	fleißig	Geld	verdienen,	um…	

v für	sich	selbst	zu	sorgen	(Selbständigkeit)	
v für	seine	Familie	zu	sorgen	
v für	seine	Hausgenossen	und	das	Team	zu	sorgen	
v für	die	Glaubensfamilie	zu	sorgen	
v für	den	Armen	zu	sorgen	
v für	den	Fremden	zu	sorgen	(Hilfe	zur	Selbsthilfe)	

Wieviel	Geld	ausreicht,	hängt	ab	von…	

v persönliche	Möglichkeiten	(ergreifen,	fördern!)	
v Situation:	Sommer–Winter	
v Umfang	der	Verpflichtungen	(Ehepartner,	Kinder,	Familie…)	
v Vermehrungsprinzip	à	mehr	einnehmen,		

mehr	investieren	(für	den	Himmel!)	

In	Abhängigkeit	vom	Geber	und	Rechenschaftsfordernden…	

v Gebet	(persönliches	Verhältnis,	keine	Kolchose/Kibbuz/Sozialismus)	
v Gewissen	(kann	individuell	unterschiedliche	Ergebnisse	zeitigen)	
v Gottes	Wort	(lernen,	was	Gott	zum	Geld	sagt)!	
v Gemeinschaft	(einander	helfen,	zusammenarbeiten)	

	

	

Arbeite	hart,		
verbrauche	wenig,		

gib	viel	und		
alles	für	Christus!		

Anthony	Norris	Groves	(1795-1853)	


